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Miindhen, den 1. Oftober 18S9.

Inbhalt:

Belauntmaduig vow 18 Sepimber 1889, Abdndering und Gradusuug ves Verseiciiies der um Giebraucye
fitr bie bewafiete WMadyt vorbereiteten Cvmn\nmh und Wunitionsgegenitande betrejiend. clanntmadyung
vom_18. September 1889, dic Ny mm voi Forj sivten betrefiend. — Welanntmadung vom
1 . bie Crgauij waltung betrefiend. — Velauntmadung vom
21, Ccmuuhzrlsso bie Babuordinuug ym mm;mm;c Gifenbahuen untergeovdueter l!cbcum\\“ bunnum —
Befanntmaduug vom 24, Seplember 1889, fiir die
L. b. Staatddiencr und dic damit verbunbene Tnd}lcrh\”c betrefiend. — Soniglid Allerhpddyite ("Jxllrll"lm""ﬂ sm‘
unahme ciner jremden Deforation.

Nr. 399211

Betanntmadynng, Abdnderung und Crgingung des BVevzeidynifjes dev sum Gebrandye file die
bewafinete Madyt vorbeveiteten Sprengitoffe und Diunitiondgegenjtinde betvefjend.

K. 3taatsminiftevium des K. Haufes und des Aeufjern, dann E. Kriegsminifterium.

Anj Grund deg §. 35 7 der Mifitdvtvansportordmung fiiv Gifenbahuen im Frieden
(Fricdenstransportordimung) nnd dev Vejtimmnmgen fiber die Wmvendung diejer Srduung in
Bayern (Gef.- und Lerorbmungsblatt vou 188K Nv. 12) wird hiemit jolgende Vejtinmung
getroffen :

L3 dem Bevzeichnifie der jum Gebrauche fiiv die bowaffucte Miacht vorbeveiteten

Sprengftoffe nud Munitionsgegenjtande (f. Vefanntmaduug vom 29. Didvy 1888 —

Gef.- und Berorduungsblatt Seite 222) jind:
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. unter A die Qumumern 4., Nafje f
und mehr Progent Waffergehalt)” wnd 8. ,RNafeten und geladene Itaketen-
Diiffen” u fteeichen,
2. bdie Nummern 5, 6, 7 und 9 in 4, 5, 6 und 7 abgudndern,
3. in der Ucberfdvijt B vor IT die Biffer ,Ia*, und Ginter IIT bdie Biffec ,IIId”
cingufdjalten,
4. unter B af8 nene Nummer
la. ,Najje geprefte Schicbaunnwolle mit 45 und mehr Progent Wafjergehalt”
wnd Dinter Ytuntmer 3 af8 newe Numner
3a. ,Rateten und geladene Jtaketenfiiffen”
cingufiigen.
MDiiinchen, den 18. September 1889.
Frhr. v, Grailsheim. v, feinleth.

(e (d. . S e mit 15

B!

Der General-Selretiir:
Frbr. v. Bilberndorff.

Nr. 14,242,
Betanutmaduug, die dudering von Forjtdienjtbezivten betreffend.
Kiniglides Stantsminifterium der Finangen.
B Wamen Seiner FWMajeftit des Kinigs.
Seine Koniglidhe Hoheit Pring Luitpold, desd Konigreidyed Vayern Berwefer,
haben Aferhichit anzuovduen geruht, dag
dag Forjtamt Stelheint finjtig Kelheim Nord,

b8 Fovjtamt Sdottenlhof tinjtig Relheim Siid uud
dag Forjtamt Lanenhain Einjtig Ludwigjtadt
Denannt werbde.
Miiinchen, den 18. September 1889.
v. fj5f,
Gtaatsratl).
Der General-Selretir,
2 defien Gtatt:
Dex t. Minifterialvath v. Suber.
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Nr. 14,365.

Befanutmadung, die Organifation der forftocrwaltung betveffend.
Roniglides Staatsminifierium der Finangen,

@emdg der Beftimnmung in §. 40 Biffer 2 der Allexhicyjten Vevorduung ine begeic)=
neten: Betveff vom 19. Februar 1885 wird hiemit gur aligemeinen Senutuif gebracht, daf
mit dem 1. Ottober laujenden Jahres bie Forftamter Oberjdhdnefeld wnd Untevlics:
fheim im Jtegicrung8besivie von Schwaben und RNeuburg definitiv jovmivt werden, wogegen
qleichseitig die bisherigen Forjtreviere Schdncfeld, Konvadshofen, Wnterliczheim und
Tapiheim tm genannten Jegicrungdbezivie gu bejtehen anjhoren.

Miinchen, den 18. September 1889.

v. f5f,

Gtaatsrath.

Der General-Setvetdr.
An defien Statt:
Der £, Dinijterialvath v. Luber.

Nr. 4,0721L.

Betanntmadung, die Bahuorbnung fiiv Bayerifdye Eifenbahuen untergeordueter Bedentung betr.

K. Btoatsminifievinm des Riniglidjen Houfes und des Aeufeen.

Die von bder Unfn(ba(yn=‘2(f1icugrfr(lfrl)<ift in Ditnchen betvichene fehmalfpurige Lotalbahn
von ©tadtambhoi nad) Donauftaui (Walhallabahn) wird hiemit in die Rfafje der
unter Abfay 6 der Befanutmadyung vom 5. Mary 1882 (Gefes- und  Vevordmungsblatt
©. 83fi.) aujgefithrten Vahuen untergeordueter Bebentung cingeveiht.

Diinchen, den 21. September 1889.

Zrhr. v. Crailsheim.

Der General-Sefretiiv:
Febr. v. Bolbernborfy.

90*
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Nr. 14,186,
Befanntmadyung, den allgenmeinen Untevitiigungsverein fiiv dic Hintevlajjenen der . b. @mamblener
und dic damit vevbundene Toditerkaffe betveffend.
Roniglides Staatsminifterinm der Finangen.

Sceine Koniglide Hoheit Pring Luitpold, ded Konigreidyes Vayern Berwefer,
faben den von der XL ovdentfidhen Gencvalverfammfung dev itglicder ded  allgemeinen
Unterftigungocrcines fiiv dic Hinterlafjencn der . b, Staatddiencr wubd der hiemit verbun=
denen Todtertafje befehlofjencn Sapungdinderungen unter'm 13. September 1889 die Aller-
hodhfte Genchmigung au extheifen gernht.

Diefe Aenberungen werden hiemit i dev Avt verdffentlicht, daf it die Abfynitte I
und IT der Statuten ber Ucberfihtlichteit Halber in dem Texte dev uunmehrigen Fafjung
bic genchmigten Aendevungen in gefpeveter @dpift Hevvorgehoben, fiie Abfdmitt T hingegen
nuy die Vevdnderungen abgedrudt werden.

enderungen der Sabungen

ded allgemeinen Unterftiifungs-Beveind fiiv die Hinterlaffenen der f. bayer.
Staatddiener und bet Diemit verbundenen Tochtertaife
nad) Mafigabe der Rilcrhidyf {dliiffe der XI. iden &
L Abfchuitt.
Allgemeiner Unterfiiungsverein.

§ 1. Dov Bwed des Vereind ijt, den Hinterblicoenen feiner Mitglicder Unterjtiigungen
su gewdfren, unbefdjadet der Anfpuiidhe jeber Art, welche denfelben auj den Bezug von
Penfionen oder Alimentationen aus dev Staatstajje ujtehen mdgen.

§. 2. Dev allgentcine Untevtiipungsverein bifdet fich ans den im . Civil-Staatsdiente
mit pragmatifchen Rehten in Gemagheit der IX. Veifage gur Verjafjungsurfunde angeftellten
Gtaatsdicnern, mit Ausfdhluf derjenigen, welche beveitd cinem befoudeven, ur Unterftiipung
der Hinterlaffenen von Staatsdiencrn gegriindeten, mit Staatszufdhiiffen verfehenen und ju-
gleid) wunter der Anjficht de8 Staated jtehenden Beveine angehoven.
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A6 Chrenmitglicber FBunen demfelben gu jeber Beit beitreten: EStaatsdiencr aller
@rade, welde nidyt gemaf der Allerhdchften Verordbuung vom 6. April 1888,
den alfgemeinen Uutevitiigungdvercin fiiv dic Hinterlafjenen dev £ 6. Staats:
dicwer und dic damit verbundene Tochterfaffe betrejfend, zum Veitritte als
ordentlide Mitglicder verpjlichtet find, weun fic, ohne fiir ifve ctwaigen NRelitten
Anfpriiche an die Mittel ded Vereind gu machen, dem Jwede desfelben ihre Theiluahme ju
widbmen qedenfen, unbd diefe i dev vt Obethitigen, daf dicfelben

a. fid) entweder guv Entridytung beo ihrem Gehalte entfprechenden Veitvaged cince
ordentfidyen Mitglicdes auj dic Dauer ihrer Dienftesaktivitdt verbindlich erfldven, oder

b. cine Averfalfumme im Vetvage von mindeftens zehu Jahresbeitvagen cined ordent-
licgen Diitglicdes ifrer Gchaltstlafic fojort Dbei der Anmeloung uv Anjnahuie
al8 Ghrenmitglicd in die Vereinsdtafje begahlen.

Gine Grhohung bes8 Beitraged nach Nafgabe bes §. 13 ALf. 2 oder cine Beitrags-
nadyzahlung fiudet Oci Ehrenmitglicbern nicht ftatt.

§. 3. Der Berein fteht unter dev Oberanficht dev Staatdregicrung.

§. 4. Dem Bercine ftehen Korpovationsredhte ju.

§. 5. Die im § 2 AL]. 1 aufgefiihrien, vom 6. Apvil 1888 ab juv An-
fteffung gefangeuden Staat8diencr, welde nidt dem Staude der fatholifden
Geiftlidfeit angehoren, erwerben dic ordentliche Mitglicdfdhaft des Vereines
mit der Aujtellung.

Die vom 6. Aprif 1888 ab crnannten Univerfitatdprofefforven, weldye nidt
cinem befoudbeven, zur Unterftipung dev Hintevlaffencn von Staatsdicncyn
gegriindeten, mit Staatszufdyiiffen verfehenen nund jugleid) unter dev Auffidyt
bes Staates ftehenden Vereine augehdven, evwevben bdicfe Nitglicdfdaft,
wenn fie binmen ciner audfdlicfeuden Frift. vou fedhd NVionaten vom Tage
ihrer Grnennung an fid) vevpjlichten, nady Dafgabe der fiiv dic pragmatifdyen
Gtaatsbicucy befteheuden Vorfdriften Wittwen= und Waifenfonds-Beitrdage
3 Gunften des Unterftiipungdvercines zu begahlen. Der Lanf dicfer Frift
beginnt fiir die vom 6. April 1888 bis jum Tage der Wivtfambeit dev vevi-
dirten Bercindfapungen cvnanuten Univerfitdtdprofeffoven mit dem feptbe-
seichneten Tage.
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Dem Berwaltungdrathe ift dic Priifung des Redytes zur Mitgliedfdyaft,
dic Anerfennung dbesfelben duvd) Ansjtellung der Mitglicdjdyajtéurfunde und
qegebenen Falled die Suviidweifung auj Svuud dev @({Qungcu vorbehalten.

Dic Cimweifung der yn gahlenden fagungdgemafen Beitrage erfolgt nad
Mafgabe der hicfiiv joweils bejtehenden Anordnungen der Staatdregicrung.

§ 6. Fiir dic im § 2 ADB. 1 anjgefiihrten Staats8dicncr, welde vor dem
6. April 1888 jur Anjtellung gelangt find, gelten nadjolgende Veftimmungen.

Gic fiud bevedhtigt, dem Veveine ald ordentlidye Mitglicder Dbeizutreten,
wenn jie am Tage dev Crilarung ifhves Beitvittes wod) in Aftivitdt flt[)m'm\b
dag H0. Qebensjahr nicht iiberfchritten Haben.

Eic faben die treffenden Beitvige vom 1. Oftober 1865 begichungdweife vou dem
Tage ifver cvft fpater crfolgten Anftellung Deginmend bis ju ihrev Beitvittdertlarung uady-
trdglic) su cntrichten und auferdem nod) cinen Bujdlag von jahrlich) 10 Progent aug ber
Nachzahlungsfumme fiiv den Sefammtzeitvaum, anf welden fid) die Nadyzahlung  cvfiredt,
3u Teiften.

Dic Beitrittderflavung fat Dbeyiiglich bder bevedhtigten Mitglicder des £ Staats-
vathe bei dem f. StaatSminiftevinm ded Juuncrn;

bepiiglid) der einem dev . Civiljtaatsminiftevien unmittelbar angehsrigen Beamten,
desgleiden, 4
Degiiglic) bev Vorftande der Centval= wud centvafifivten, dawn dev Kreisftellen
Oci dem cinfdlagigen f. Staatdminiftevinm;
Degiigfic) dev iibvigen Beamten bei ihren Borftdnden  begichungdweije bei den
Lovjtanden dev ihuen vovgefesten Stellen
gegen fofortige Gmpjangsbefcheiniquug u gefdyehen.

Die cinfdldgigen Stellen und Vorjtande fenuden bdie Veitvittderfavungen an den Bev=
waltungdrath) des Veveines cin wnd fegen dicjenigen Stellen, weldhen die Diveltion dev
teeffenden Stafjen gufteht, wnter Kundgebung dev ju feijtenden Veveinsbeitvige, behufs dev
Anorduung dev vechtzeitigen Crhebung der febteven in Senntnif.

Dic Priifung des Bitvittseecytes, die Anerfomnug desfelben durdy Ansjtellung dev Mit-
glicdfchajte-lvfunde und gegebenen Falles die Suviichweifung anj GSvund der Sabungen ift
demt Berwaltungsrathe vorbehalten.
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Dic Eigenfdyaft wnd bdie Redyte cined Mitglicded werden cvworben mit dem Jeit=
puntte dev Veitvittsevt(dving vorbehaltlihy dev nachjofgenden Ancefenmmg des Veeitvittsredted
burd) den Berwaltungsratl.

&tirbt cin Mitglicd vor volljtandiger Crjilfung dicfer Verpjlidytung,
fo treten die Hinterlafjencn fo fange nidt thatjachlidy in ihve fagungémagigen
Begiige, bid durd) deren Junchaftung oder in audever Weife dev Nitdjtand
volftommen gededt ijt.

Die Bejtimmung des vorhevgehenuden Abfages findet Amwendung ohuc
Riidjidt anf den eitpuntt, tnw weldem die Vercindmitglicdfdajt crworben
worbden ift.

& 7. Jcdes ovdentlidye Mitglied ift verpilichtet, dem Vereine folange angugehiren,
a8 e8 im @mﬁﬁt cines Gehaltd= oder Peujionsdezuged aud der baycevijden Staatstajfe
fich Defindet.

§. 8. Dic Verpjlichtung cines  ovdentlichen Weitglicdes bejteht in der Leifhung cined
Dejtimmten jalplichen Veitvages, welcher, wmit dew Jeitpuwntt beginnend, in weldem die
Mitgliedfdajt ded Beveines cvworben wivd, in dev Jegel mitteljt Abuges an
dem @chalte oder dér Penfion gu exheben ijt.

Bereindmitgficder, deven Beitvdge duvey Adzug mnicht erhoben werden fBuncn, werden,
wenn fie mit ihren Beveindbeitvagen iibev ein halbes Jahr im Riidjtande verbleiben follten,
nad) jruchtlofer Miahuung ded Vevwaltungsrathes, vom Veveine ausgefcyloffen.

§ 9. Gin Jtiiderfaly vou geleifteten Gingahfungen findet nicht ftatt.

§. 10. Vorbehaltlich dev Beftimmungen im Ab{. 2 verbleibt jedem Beveins=
witgficde bdicfe Cigenfehajt andh) beim freiwilligen oder unjreiwifligen Ansjdyeiden
aug dem £, b. Staatsdiente, injojerne das Miitglied fich verpjlichtet, aud) fernevhin
dben Jahresbeitrag der Slaffe, weldher cs bigher angehdrte und, weun 8
weiterhin dem Unterjtiiguungsvereine ju Gute fommende Wittwen- und
Waifenjoudbsbeitvage nidht begahlt, anferdem cinen jahrlichen Beitragszu-
fdhlag in Hohe dev julept entrichteten Wittwen: und Waifeujonds-Beitvdge
3u bezahlen.

Ein Lereindmitglicd, weldyed jufolge ftraj oder disgiplinavvidterlidyer Ver=
wrtheifng feined Amtes, odev dev bitvgevlidyen Ehvenvedyte oder dev Fahigteit
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Bffentlidhe Aemter gu crfangen dauwernd oder geitweife verfuftig wird, (brt
mit dem Tage dev Nedhtsfrajt ded begiiglihen Urtheiles anf, Mitglied des
Yeveined gu jein.

Dic Bereindmitgliedjdajt tamw jedod) unter Uebernahure dev im ALY I
begeidneten Reiftungdverpilidtungen anfredht evhalten werdben, wenn bei
biggiplinarvidterlider Cutlajfung cines Nidtevbeamten gemdf Art. 5
ALY 5 des Disziplinargefepesd fiiv vidterlidhe Beamte vom 206. Mavy 1881
den Reliften dedfelben ihve Penfionsanfpriide gany odev theilweife be-
Taffen werbden.

Gin redytlicher Anfprud) auj Unterjtiigung fteht den Hinterblicbenen cined chemaligen
Mitglieded, weldye dicfe igenfdiajt nad) ALS. 2 verloven hat, nicht gu. Dem
Benwaltungdrathe bleidt jedod) vorbehalten, denfelben im Falle der Diivjtigleit nad) Diaf-
qabe dev beveits gefeijteten Veitvdge crmdfigte Unterftibungen gu gewdhren.

§ 1. Der Vereindjonds wird gebifdet :

a. duvdy die Pilicdytbeitvage dev ovdentlichen Mitglicder und bdie jahelichen Beitrdge
dev Ehrenmitglicder;
b. buvd) die Beitragdnachzahiungen dev ovdentlichen Mitglicder ;
c. durd) dad dem Leveine Jujolge ded Allerh. Landtagsabidyicded vom 10. Juli 1865
§- 10 lit. a 3ifi. 1 gugowicjenc Fondsvermdgen, weldhes im Falle der Anflsfung
des3 Vereines im Kapitale ungejdymaflert der Staatskafje guviidzucritatten ift;
d. duvd) die jalrfichen Bufchiiffe aus Staatdmitteln;
durd) die Averfal-Ginlagen dev Ehremmitglicder und andere Schantungen, Erb-
fchajten, Lermddtuijie w. dergl.

Behujs Berjtirtung des nachhaltig zu fichernden Vevmbgensjtodes find demijelben die
sub lit. b uud e Oceichucten Ginnahmen, jene sub lit. e, infojerne der Donator oder Erb-
[afjer nid)t ausbriidlid) eine audeve Verjiigung getvoffen hat, gugwweifen. Ebenfo find dem-
felben alte jene Betvdge wnd Ucberfdhiifie an den subd beseichneten Ginnahmen, fowic an
Kapitalgzinfen guzufdhlagen, welde nad) den Veftimmumgen in §. 17 von der Verwendung
u ben Taujenden Unterftigungen ausgefdhfoffen cxfeheinen.

§.12. Dic ovdentlichen Beveindmitglicder theilen fich in 3 Ktlajjen.

Lo 1. Samuar 1876 au gehiven dic Staatsdiener mit einent jihrlichen ftandigen Gehalte von

®
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a. 4320 o und dariiber in die 1. Riafje,
b. 2160 A 6i8 4 320 A ausfdyficilich in die IL RAafie,
c. von wenigev a8 2160 A& in die IIL Stfafie.

Gehaltstheile, welche in Setreide=Begiigen ausdgedriidt find, jedod) pragmatifdher Natur
fiud, voerden nac) dew im Debrete oder im Novimative bejtimmten Gelvanjdylage dem ftin-
bigen @ehalte beigerechnet.

Durdy dic Berfegung in den Jubeftand beibt vorftehendes Berhaltnif nnbeviifrt.

§. 13. Der ju [eijftende Beitrag befteht vom 1. Jamar 1876 an in der Jegel fitr
bie ordentlidjen Mitglicder der

I Rfaffe in jaheli) 61 4 20 o,
IL. & & . 40, 80,
m. ., . 20, 40 ,
Dic Grife dicfes Beitrages cehbht fichy duvch alfe 3 RKfaffen um 25 Progent fiir jene
ovbentfichen Miitglicder, weldye
a. am Tage ded Crwerbes der Veveindmitglicdfdpajt das HO. Lebensjahe
beveits iiberfchritten habew, wd dabei entweder verheivathet find, odber Withwer
find wit einem oder melhreren $¥indern, welhe das 20. Lebensjahr nody nicht
vollendet fhaben, oder
b. welde nady vollendetent 50. Lebensjahee fich mit cimer um mehr af8 10 Jahre
jingeven Frauensperfon vevehelicdhen oder wiederverehelichen, infoferne fie nidyt be-
reits den crhdhten Beitrag gemdf dev Beftimmung sub a gu entrichten haben.

§ 14, Aus den Mitteln ded Veveined evhalten:

1) die Wittwen anf die Dancr des Withvenftandes,

2) dic chelich qebovencn ober durd) nadfolgende Ghe legitimivten Seimder im
Falle der Berwaifung bid jum volleudeten 20. Lebendjahre ober bis
aue friiferen Verforgung Unterjtiigungsbeitvage ofme Ridfid)t anf Vermbgen
ober fonjtiges Einfommen,

& 12. Die afs8 fduldiger ThHeil gefdyicdene Ehefran cinesd Veveindmit:
glicdes hat im Falfc des Ablebens des lepteven Teimen Anfprud) auf Unter-
ftiigung oder Abfertiguung.

Der Anfprucy anj Unterftiipung erlifeht filv die bezugsbevedtigten Wittwen duvd)

91
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Wicderverehelidhung. Denfelben wird jedod) in diefem Falle auf Aumelden cine vom
LBerwaltungdrathe gu beftimmende Abjertiguug vevabjolgt , welche nicht wnter den  fiinfjachen
nud nidht iiber dew aehujachen Vetrag der Jahresunterjtiigung gu bemefjen ijt.

Wenn bas mit Tod abgeqangene Veveinsmitglicd aufer ciner fpdter geheivatheten Ehe-
fran nod) cine gefhicene Frau hinterldft, fo gebiifrt devjenigen Withwe, weldyer der An=
fpenc) auj die Penfion aud der Staatsajje guerfannt wird , and) der Vegug and demt
Unterftiigungsoereine.

Begieht im Falle des ADLJ. 3 Feine der Wittwen cine Peufion aus bder
Bayerifden Staatstaffe, fo gebithrt dev Unterjtiipungddbeitvag und gegebenen
Talles dic Abjertigung dev gefdyicdenen Frau, vovausdgefest, daf fic nidt als
fdyulbiger Theit gefdhicden wurbde, nnd dafihr vormaliger Ehemann wahrend
bed Bejtehens der Ehe mit thr {djon Ditglicd ded Veveines war.

§. 16. Die Bertheilung dev Muterftiipnngen jiie Wittwen und Waifen evolgt nad) Sopjtheifen.

Dic Audmitteung des Kopjtheifes ciner Withoe — des Cinfacdjen ded Novmafunter=
ftiigungsbetrages — erjolgt in der Weife, daf

a. je cine Withwe der Vevcinsmitglicder der I. Klafje mit 3 Antfheilen,
jener der II. Rfaffe wmit 2 Antheilen,
jener der TII. fajje mit 1 Antheil;
. D cinfacdge Waifen der 1. Klajic mit 3 Antheilen,
H cinjad)e Waifen der L RKlajje mit 2 Antheifen,
h cinfad)e Waifen der I Reafje mit 1 Antheil;
10 Doppchwaifen der I Klajje mit 9 Antheilen,
10 Doppelwaifen der IL Stfajje mit 6 Antheifen,
10 Doppelwaifen der IIT. Klajje mit 3 Antheifen
angqefest yerden.

Miit der Swmme der hienad) fic) ergebenden Antheile wird die gur Vertheilung bdis-
ponible FRate der Vercindniittel dividixt.

Der Dicvaus hervorgehende Quotient ift cin Kopjtheil.

§17. Bom 1. Januar 1881 an ijt dic Gvdfe cines foldyen Kopjtheiles vorlinfig
anj den Betvag von jahrlicd) 180 A beftimmt.  Gine Crhdhung Ddiefes Betrages famn e
auj dem in §. 35 fiir jebe endernng der Safiungen vovgefchrichenen Wege cintveten.

=2
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Bur Berwendung auj dic Tanfenden Unterftiigungen {find gunadyft die Cinmahmen an
jabelidyen Vreitragen der itglicder, dann die Kapitaldzinfen bejtimmt, wnd in dritter Linie
founen audy die in §. 11 lie. d angefiiprten Staatdguidiifjc herangezogen werden.

& 18, Dic Withwen der Lercindniitglicder der

I. Rfajje erhalten 3 SKopjtheile,

jene der II Sflajje exalten 2 Stopjtheile,

jene dev IIL $¥fajje cxhalten 1 Sopftheil
alé jaheliche Unteritiiung.

§. 19. Lon den hinterblichenen Kindern crhalten bi8 jum vollendeten 20. Lebengjahre
ober big gur friiferen Berforqung

cine cinjache Waife !/, cine Doppehvaife “/,,
be8 Unterftiipung8betrages der Diutter.

§. 20. Der Unterhaltebeitrag der Kiuder verbleibt denfetben, wenn and) die Wittwe
fid) oicder vereheficht und ceftere dabei cingefindchajtet werden.

& 21, An Nindesjtatt angenonunene odev angeheivathete Sinder fonmen  gum Vezuge
ciner Unfevjtiigung nicht gefangen, wenn fie hieguw nicht durdy ihren (eibfichen Later be-
fahigt find.

§. 22. Die RKinder cined verftorbonen Vereindmitgliedes, weldye cine  Sticjmutter
Daben, find af8 cinfache Waifen zu Oehandeln.

§. 23. Dic Unterftiipungsbeitedge beginnen mit dem Ablanje desjenigen Dionates,
fiit welchen nocy der GSehalt des verftorbenen Ehegatten odber Vaters  bezogen wirde, und
jiir dicjenigen Begugsberedytigten, deven Gatte oder BVater nidyt im Genuffe
cines chaltes ftand, mit dem Erften ded anf den Todestag des Gatten ober
BVaters jolgenden Kalendermonates. Sie crldfdhen mit dem Ablanje degjenigen Mio-
nated, in weldem die Bevedytigung aujhort.

1. Abfdnitt.
Tidyterkaffe.
§. 24, eben und in Berbindung mit dem allgemei Unterftiipungduereine fiie die
Hinterlaffenen vder £. 0. Staatddiener bHejteht cine befondere Tochtertaje.
Aue verfelben evhalten die nicht vevehelidyten Todyter der Mitglicder nad
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dent Abfeben dev beiden leiblidyen Eltevn, jedody fritheftens vom Beginue des
21. Qebendjahves an, 6i8 jur Verefhelidhung ober der Ablequug (cbendldang-
fidyer Gelitbde in einem Rlofter, coentuell auj Lebensddauer, jahrlide Unter-
jtigungen (Brabenden).

§. 25, Dic BVeftimmumgen dev §§. 2 AGL. 2 wnd 3, 3, 4, 5, 7, 8 uud 9 oben
fiuden aud) auf den Obefondeven Bevein fiir die Todhterfaffe Amvendung.

§. 26. Die 0i8 jum 6. April 1888 zuv Anjtelfuug gelangten Veitglicder
bes alfgemeinen Unterftiibung8vevcines find wdhrend bder drei erften JFafhre
vom Tage ihver Anftellung an beredptigt, der Tochterfaffe ald ovdentlidye
Mitglieber beigutreten.

Ju Begug aunf ihven Veitritt wud ihve Redpte finden dic Beftimmungen
ded § 6 ALE 4 und ff. Anwenduug.

€ic haben dic treffenden Beitvdge vom Tage ihrer Anjtellung 08 gu ihrev Beitritts-
ertfarung nachtrdglich u entvidyten und aufievbem cine Beitragsnadzahlung gu feijten, weldye
fid) nady der Novm im dritten Abfage des §. 6 bemift.

§. 27. Vorbehaltlid) der Veftimmungen im AGL 2 verbleibt jedem Wer-
eingmitglicde dicfe Gigenfdaft aud) beim jreiwifligen oder unfreiwilligen
Ausfdeiden ansd dem £ b. Staatsdienjte, infojerne dad Mitglied fid) ver-
piliditet, audy fevuerhin den faungdgemafen Fahredbeitvag yu feijten, und
gleidyzeitig die Mitglicdfdhajt des allgemeinen Unteritigungdveveined beibehalt.

Cin Beveinsmitglicd, welded yufolge ftraj- odev disgiplinarvidhterlider
Vevurtheilung feined Amtes, oder dev-biivgevliden Ehrenvedite, oder der
Fahigteit, dffeutliche Aemter yu cxlangen, dauerud odev zeitweife verlujtig
wird, (vt mit dem Tage der Redyt8tvajt des begiiglichen Urtheifed auf,
Mitglicd ded Vereinsd gu fein.

Die Vereingmitglicdidhait fann jedoch unter den in AGL 1 begeidhncten
Bedinguugen aujred)t erhaften werdben, wenn bei disziplinavvidterlider
Cutlajfung cine8 Nidyterbeamten gemday Avt. ALY H des Disgiplinavgefepes
fitr vidter(idie Beamte vom 26. Mar; 1881 den RNeliften dedfefben ihve
Penfiondanfpriide gang oder theilweife belaffen werden.

Gin redtficher nfpruch anj Unteritiignug (Prabendenbezug) fteht den im §. 24
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ABY. 2 bezeidyncten Hinterblicbenen cines ehemaligen Mitglicdes, weldes
diefe Gigenfdajt nady ADGY. 2 verloven hat, niht gu. Dem Levwaltungsrathe bleibt
jedod) vorbehalten, denfelben im Falle der Diivjtigheit nad) Maggabe dev bereits geleifteten
Beitrdge evmafigte Unterjtiigungen zu gewdhren.

§. 28. Dor Fonds der Todhterfajje wird gebifdet:

a. burd) die Pflichtbeitrige der ovdentlichen Witglicder und die Veitvdge dev Ehren-
mitglieder;
b. burd) die Beitrags-Nadjzahlungen der ordentlichen Miitglicder;
c. durc) die jahrlidien Sujdiijje ans Staatémitteln;
. durd) die Uverfaleinfagen der Ghremmitglicder und audeve Schanfungen, Erd-
fdhajten, Vermdadtniffe w. dergl.

Behuis der Verjtartung des Vevmibgensjtodes, auj deffen nachhaltige Sichevung Be-
dacht gu nehmen ift, find yundchit dic sub lit. b uud d bezeichueten Cinnahumen, jene sub d,
infojerne der Donator oder Grblajjer nicht auders bejtimmt hat, g admajjiven.

Ghenfo find demt Vevmbgenejtode alle jene Vetvage nnd Ucberjebiifje an den sub a
und c begeicdyueten Ginnafmen, fowic an Kapitalgzinfen, welche nad)y den Veftinumungen
be8 §. 30 von bev Berwendbung zu den laujenden Prabenben aunsgefehlofjen evfdyeinen, ju-
sufdylagen.

o

Der gu leijtende Beitrag bejteht fiir jedes ovdentliche Mitglick vom 1. Jannar 1876
an in jahelic) 20 A 40 .

§.30.  Dic jahrliche Prabende wird aus der gur Vertheilung Ocjtinmten Rate dev
Jalhreseinnahme fitnjtig gu gleichen Kopjtheilen bevedhuet.  Vorlanfig ift vom 1. Januar 1881
an cine Pedbende auj jéhlich 240 & Oejtimmt.  Gine Grhshung dicfes Betrages faun
mie auf dem i §. 35 fiir jede Wenderung der Sapungen vorgefehricbenen Wege cintreten

Prabenudirten, welde fich vevehelichen oder in cinem Klofter (cbendlanglidye Ge-
Litbde ablegen, wird auj Anmelden cine vow Bevwaltungsrathe zu bejtimmende Abjertig=
ung verabjolgt, welche nicht wnter dem fitnffachen wnd wicgt diber don jehufachen BVetvag
der Jahredprdbeude ju bemejjen ijt.

Bur Benwendung auj die laujenden Untertiiguugen find gundchft die Cinnahmen an
ben jdhrlichen Yeitedgen dev Mitglicder, daun die Sapitadginfen Oeftinunt, wnd in dritter
Linie fonuen auch die in §. 28 lit ¢ angefiifrten Staatszuidhiific hevangeaogen voerden.
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Aendevungen im ML Abfdhnitt.
Derwaltung.

Sammtliche Pavagraphen=Itunmern evhdhen fichy wm eine Ciubeit.
Jm §. 32 (tiimjtig 33) ALY 6 ijt das Citat in §. 43 gu dudern.
Ju §. 34 (timjtig 35) Biffer 3 und 5 find beidemate die Worte , allenjallfige” zu
fteeichen.
3w §. 8D (tiinjtig 36) AT 1 aben die Worte: , infojerne die Mitglicder nicht
vorgichen, Vovanszahlung ju feijten” gu entfallen.
Jm §. 39 (tiinjtig 40) find die Gitate gu dndern i §§. 38 und 39,
S §. 42 (fiinjtig 43) A6\ | ift nacy dem Worte: , Schichsgericht” eingujchalten:
nad) Diafgabe des 10. Vudhed dev eich3-Civil-Progeorduung.

Dev fepte Adjas , Gegen dic Ansfpriiche 2. hat gu entjallen.

Dagegen it cin uener Abfay angufiigen:

Fiir Klagen im Sinne ves §. 871 ber Reichs-Civil-Progefordnung ift das
f. Qaubdgeridyt Miinchen T odev dad f. Amtagevidt NMiinchen T 3ujtdndig.
7. § 43 Dhat af8 vevaltet au entjaflen.

Diiindhen, den 24. September 1889,

W =

.

u. i,
Craatdratl).
Der General-Setvetiiv:
Miniftevialvath v. Bauer.

ﬁn&glld} “.Kllrrbnrird)llr}é;:ril)’ﬁigﬁ;;;rii

pojtillon Balduin Windsperger und dem

Annalme ciner fremden Dekoration.
Jm Namen Seiner Majeftiit des Konigs.
Geine fdniglide Hoheit Pring Lit-

pold, ded Ronigreid)s Bayern Vevwefer,
haben Sidy unter'm 18, September d8. 38
allevgnabdigit bewogen gejunden, dem 1. £ Hoj-

I £ Hojpojtillon Ludwig Maice die Be-
williguug gur Anunahume wnd jum Tragen der
ihnen von Seiner Dajeftit dem Deutfdyen
Staifer und Konige von Prenfen verlichenen
Dicdaille gum £ Prenfifdhen Kronen-Ovden
su crtheifen.



	Stück No. 37.
	Bekanntmachung, Abänderung und Ergänzung des Verzeichnisses der zum Gebrauche für die bewaffnete Macht vorbereiteten Sprengstoffe und Munitionsgegenstände betr.
	Bekanntmachung, die Namensänderung von Forstdienstbezirken betr.
	Bekanntmachung, die Organisation der Staatsforstverwaltung betr.
	Bekanntmachung, die Bahnordnung für Bayerische Eisenbahnen untergeordneter Bedeutung betr.
	Bekanntmachung, den allgemeinen Unterstützungsverein für die Hinterlassenen der k. b. Staatsdiener und die damit, verbundene Töchterkasse betr.


